


Entdecken Sie die MZ 
MZ  Magazin 

MZ  Abonnement 

Termine 

Das MZ Printmagazin erscheint ab 2013 vier Mal im Jahr und liegt in vielen 

Vereinen und Geschäften im Raum Hamburg Nordost aus. Themen aus  

Politik & Lokales, Kultur & Gesellschaft, Wirtschaft, Sport und Panorama 

werden intensiv und fundiert für Sie recherchiert und anschaulich  

ausformuliert. Ein Interview mit einer bekannten Person, sowie Rezepttipps, 

oder die Rubrik MZ historisch runden den Inhalt dieses Magazins ab. 

Sie wünschen das MZ Magazin pünktlich in Ihren Briefkasten? Sie möchten 

gern die MZ unterstützten? Dann ist das MZ Abonnement genau das  

Richtige für Sie! Pünktlich und zuverlässig wird das MZ Magazin (4x im Jahr) 

und die MZ Termine (8x im Jahr) in Ihren Briefkasten geliefert. Bestellen 

können Sie per Post (Islandstraße 30), per Fax (6781227), per Mail an  

info@mz-magazin.de oder über unserer Homepage www.mz-magazin.de in 

der Rubrik „Service“. Für die Lieferung berechnen wir einen eine  

Aufwandsentschädigung von 11 €. 

 

Übersichtlich und aktuell ist unser MZ Terminkalender. Erfahren Sie schnell 

und genau, welche lokalen Veranstaltungen in unserer Nähe stattfinden. 

Der gewohnte Terminkalender erscheint weiterhin monatlich an den  

bekannten Auslagestellen. Auf unserer Homepage finden Sie darüberhinaus 

tagesaktuelle TV-Tipps, sowie Empfehlungen und Trailer aktueller Kinofilme. 



Entdecken Sie die MZ 
www.mz-magazin.de 

MZ  Newsletter 

Sonderpublikationen 

Das Onlineangebot der MZ ist vielfältig und umfangreich. Täglich neue 

Nachrichten aus den verschiedensten Ressorts, das MZ Magazin als  

PDF-Download, ein Branchenbuch, die aktuellen Termine, ein Suchfinder für 

Vereine & Behörden, sowie unsere Sonderpublikationen finden Sie auf  

unserer Homepage. 

 

Immer informiert sein mit unserem MZ Newsletter. Bequem und einfach 

erhalten Sie regelmäßig unseren Newsletter per E-Mail und verpassen keine 

wichtigen Nachrichten mehr in unseren Stadtteilen.  

Unsere Sonderpublikationen informieren über ausgewählte  

Themen oder aktuelle Ereignisse. Zum Beispiel unser Ratgeber für 

weiterführende Schulen 2013, oder unser Dossier über die  

Bundestagswahl 2013 mit allen wichtigen Informationen zu den  

Kandidaten, Programmen und dem Wahlkampf. Ganz einfach und 

bequem anschauen oder downloaden auf www.mz-magazin.de. 



16 MZ - Ausgaben 
Am 01. September 2011 erschien die erste Ausgabe der MZ. Bis heute publizierten wir 16 Ausgaben. Auf 

Wunsch vieler Leser veröffentlichen wir heute einen Katalog. Die angegebenen Preise sind unverbindliche 

Vorschläge für Sammler. 

Nr. 1 

09 / 2011 

Wert: 1,- € 

Auflage: 5.000 

Nr. 2 

10 / 2011 

Wert: 1,- € 

Auflage: 5.000 

Nr. 3 

11 / 2011 

Wert: 1,- € 

Auflage: 5.000 

Nr. 4 

12 / 2011 

Wert: 1,- € 

Auflage: 5.000 

Nr. 5 

01 / 2012 

Wert: 1,- € 

Auflage: 5.000 

Nr. 6 

02 / 2012 

Wert: 1,- € 

Auflage: 5.000 

Nr. 7 

03 / 2012 

Wert: 1,- € 

Auflage: 5.000 

Nr. 7 
03 / 2012 
Mit original 
Unterschrift von 
Joachim Gauck 
Wert: 28.000,- € 
Auflage: 3 

Nr. 13 

09 / 2012 

Wert: 0,20 € 

Auflage: 40.000 

Nr. 8 

04 / 2012 

Wert: 1,- € 

Auflage: 5.000 

Nr. 9 

05 / 2012 

Wert: 1,- € 

Auflage: 5.000 

Nr. 10 

06 / 2012 

Wert: 1,- € 

Auflage: 5.000 

Nr. 11 

07 / 2012 

Wert: 1,- € 

Auflage: 5.000 

Nr. 12 

08 / 2012 

Wert: 1,- € 

Auflage: 5.000 

Nr. 14 

10 / 2012 

Wert: 1,40 € 

Auflage: 3.000 

Nr. 15 

11 / 2012 

Wert: 1,30 € 

Auflage: 3.300 

Sofern in Ihrer Sammlung Lücken entstanden sind können Sie jetzt die Möglichkeit nutzen alle 16 Ausgaben in der praktischen MZ 

Sammelbox - auch für zukünftige Ausgaben - zu einem Sonderpreis von nur 9 € zu erwerben. Auch ein ideales Weihnachtsge-

schenk für alle deren Herz für Meiendorf schlägt. Lieferung solange der Vorrat reicht. Sie können es wie folgt bestellen: 

per Post Islandstraße 30, 22145 Hamburg 

per Mail info@mz-magazin.de 

per Fax 040 / 678 12 27 

oder überweisen Sie 9 € unter Angabe Ihrer Anschrift auf das MZ Konto: Haspa, BLZ 20050550, Konto-Nr. 1278125008. 
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Die Veranstaltungstermine werden unentgeltlich abge-

druckt. Wir übernehmen keine Gewähr für die Richtigkeit 

und Vollständigkeit. Orte, Zeiten und Preise können sich 

ändern. 

 

Alle im Magazin enthaltenen Beiträge und Abbildungen 

sind urheberrechtlich geschützt. Jeglicher Nachdruck, auch 

auszugsweise, ist nur mit schriftlicher Genehmigung des 

Herausgebers und mit Quellenangabe gestattet.  

 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos wird 

keine Gewähr übernommen. 

 

Leserbriefe geben die Meinung der Einsender wieder und 

stimmen nicht in jedem Fall mit redaktionellen Ansichten 

überein. Kürzungen sind vorbehalten. 

 

Die Meiendorfer Zeitung (MZ) erscheint voraussichtlich 

zum ersten eines jeden Quartals. 

Michael Strepp 
heute möchte ich eine Lanze brechen für 
das Bauernopfer Hans Michael Strepp (Ex 
Pressesprecher der CSU). Uns hat er nicht in 
der Redaktion angerufen und 
„rumgewulfft“, dass wir vom SPD Bayern-
parteitag nichts schreiben sollen. Vielleicht 
hatte er ja auch schon so eine Vorahnung, 
dass wir gar nicht darüber berichten woll-
ten.  
 

„Schnacken“ 
Wenn Ihr Hobby „schnacken“ ist, versilbern 
Sie doch ihr Talent durch Vorträge. Hier 
können Sie bis zu 1,25 Millionen in vier Jah-
ren erzielen. Selbst die klammste Kommune  
haut bis zu 25.000,- € am Abend für Sie her-
aus. Möchten Sie später als SPD Spitzenkan-
didat Bundeskanzler werden, müssten Sie 
aber auf anderen Positionen punkten. Auf 
keinen Fall sollten Sie einen Heuschrecken-
kapitalisten mit in Ihr Wahlkampfteam auf-
nehmen.  

 
Rückblick 2012 

Hier in Meiendorf hat sich auch 2012 so 
einiges zugetragen: Eröffnung der Stadtteil-
schule Deepenhorn, Eröffnung der Aula im 
Gymnasium Meiendorf, Ehrung der Ehren-
amtlichen im Vereinshaus, Schließung der 
Schleckerfiliale auch in Meiendorf, Open Air 
Kino im Spitzbergenweg, ARD dreht im EKT 
(Einsatz für Kripo Stralsund – Sendetermin 
im Januar 2013), neuer Aldi Markt, das Bim 
feiert 40 Jahre und auf unserer Homepage 
läuft der erfolgreiche  Werbespot Harry und 
Heinz. Es gab aber noch viele andere kleine 
und große Ereignisse. Die schönen und lusti-
gen sollen noch lange in unserer Erinnerung 
bleiben.  
 

Eine Legende 
Leider gibt es eine Hiobsbotschaft für die 
Meiendorfer Sportler. Der beliebte Vereins-

wirt „Schorsch“ Eberhardt Schaumann 
musste aus wirtschaftlichen Gründen den 
Pachtvertrag nach über 30 Jahren kündigen. 
Sofern hier nicht noch das „Wunder vom 
Deepenhorn“ eintritt, wird er am 31.1.2013 
von Bord gehen. Lesen Sie hierzu  unseren 
Sonderbericht. 
 

Kirchentag 
Für das nächste Jahr erwarten wir aber 
auch viele gute Nachrichten. Einer der Hö-
hepunkte wird der Kirchentag in Hamburg 
sein. Hier ist unsere Kirchengemeinde voll 
involviert.   Eventuell kommt ja auch ein 
Stargast über sieben Brücken in die Rogate-
Kirche.  
 

Zukunft der MZ 
Obwohl viele Zeitungen aktuell sterben, 
trotzt die MZ dem allgemeinen Trend. Mit 
unserem neuen umfassenden Internetange-
bot, leistet die MZ Pionierarbeit im lokalen 
Journalismus. Die gedruckte MZ wird zu-
künftig in einem drei Monats Rhythmus 
erscheinen. Der Terminkalender liegt wei-
terhin monatlich an den bekannten Ausga-
benstellen kostenlos für Sie aus. Die kosten-
lose Hausverteilung müssen wir leider ein-
stellen, da unser ehrenamtlicher Verteiler 
krankheitsbedingt ausgeschieden ist. Wir 
wünschen ihm an dieser Stelle alles Gute 
und danken im für sein Einsatz. Gegen eine 
geringe Gebühr von 11 € pro Jahr wird 
Ihnen die Zeitung und der Terminkalender 
gern zugestellt. Nähere Informationen hier-
zu entnehmen Sie bitte der Seite zwei. 
 
Das gesamte MZ Team bedankt sich bei 
allen Inserenten und wünscht Ihnen und 
allen Lesern ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 

Ihr 

Marco Schöne 
(Chefredakteur) 
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40 Jahre bei der FFW 

Seit vier Jahrzehnten stellt Armin Schack 
der Freiwilligen Feuerwehr Meiendorf 
seine Freizeit zur Verfügung. Der Landes-
bereichsleiter der Freiwilligen Feuerwehr 
Andre Wronski stellte in seiner Festrede 
klar, dass der geborene Meiendorfer Ar-
min Schack bei der FFW Meiendorf nicht 
wegzudenken wäre und dankte ihn für 
seinen selbstlosen Einsatz. Zum Abschluss 
seiner Laudatio übereichte er ihm im 
Auftrag von Innensenator Michael 
Neumann die Feuerwehrverdienstmedail-
le. Seit vier Jahren ist der Jubilar auch 
Wehrführer in Meiendorf. Große Unter-
stützung erhält er nicht nur von den Frau-
en und Männern des Spritzenhauses, son-
dern auch von seiner Gattin Anne. Übri-
gens, den lebenslustigen sympathischen  
XXL Laudator Andre Wronski kennen viele 
von der FFW Berne und den beliebten 
Faschingsfesten im Volkshaus Berne.  (js) 
(Foto Armin) 
 

Weihnachtsmann 
Der erste Weihnachtsmann in diesem Jahr 
kommt am 15.12.2012 in den Journal 
(Presse, Tabak, Lotto, Post)  in die Meien-
dorfer Straße.  Kleine Kunden erhalten 
dann schon das erste kleine Geschenk. 
Familie Schabani  und ihr Team freuen 
sich schon sehr, die Kunden in den neuen 
Räumlichkeiten zu bedienen und wünscht 
ein frohes Weihnachtsfest. (pm) 
 

Auflösung des BiM Rätsels – Heft 14 
Adnan Koca ist verkleidet als Bauchtänze-
rin und trinkt Sprudel im Parterre. Zehra 
Koca ist die Diva und pichelt den Sekt auf 
dem Dachboden. Susanne Werner ist Dr. 
Angela Merkel und genießt den Rosé im 
ersten Stock. Michael Göschen ist Frau 
Antje. Im Keller trinkt er sein Bier. Heide-
Marie Seubert ist Lady Gaga und leert den 
Rotwein im Garten. (js)  

 
 

Kostenlose Impfung 
Die letzte kostenlose Impfung in diesem 
Jahr ist am 5.12.2012 von 16:00 bis 18:00 
Uhr im Bezirksamt Wandsbek , Gesund-
heitsamt, Robert-Schuman-Brücke – Tele-
fon 42881-2452.  
 

Stadtteilkonferenz Meiendorf 
Am 01. November 2012 trafen sich wieder 
viele Vertreter von Vereinen und Instituti-
onen im MSV Clubhaus, um an der Sitzung 
der Stadtteilkonferenz Meiendorf teilzu-
nehmen. Gesprochen wurde über den 
Volkstrauertag am 18.11, der Jugendclub 
sprach über eine Protestwoche bezüglich 
der Sozialkürzungen, die Skateranlage im 
Wildschwanbrook wurde angesprochen 
und die IG Spitzbergenweg informierte 
über Neuigkeiten. Das detaillierte Proto-
koll der Stadtteilkonferenz können Sie auf 
unserer Homepage unter  
www.mz-magazin.de downloaden. (ms) 

 
Demenz geht uns alle an 

Von September bis März finden regelmä-
ßig einmal im Monat im Albertinen-Haus,  
Zentrum für Geriatrie und Gerontologie, 
Expertenvorträge unterschiedlicher Fach-
richtungen zum Thema Demenz statt. Die 
Veranstaltungsreihe für Betroffene und 
Interessierte informiert über aktuelle Be-
handlungsmöglichkeiten und wertvolle 
Entlastungsangebote und bietet darüber 
hinaus eine Plattform für den Erfahrungs-
austausch. 
Angehörige, die für den Zeitraum der Ver-
anstaltung eine Betreuung für ihr Demenz 
erkranktes Familienmitglied benötigen, 
werden gebeten, sich bis eine Woche vor 
dem jeweiligen Veranstaltungstermin bei 
der Beratungsstelle Demenz zu melden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Eintritt ist frei, über eine Spende freuen 
sich die Mitarbeiter. Veranstaltungsort: 
Albertinen-Haus, Sellhopsweg 18-22, 
22459 Hamburg 
(Homepage Albertinen)  

 
 

Dezember 2012 Nicolaus bei der Haspa  
Kinder können jetzt ihren geputzten Stie-
fel bei der Haspa bis zum 3. Dezember 
abgeben. Ab 6. Dezember darf dieser 
dann wieder abgeholt werden. Wie der 
Nikolaus der MZ zuflüsterte, sind dann 
einige Überraschungen in Schusters Rap-
pen. Na dann viel Spaß. (js)  
 

 
Weihnachtstipp  

Gehen Sie doch in diesem Jahr mit Ihrer 
Familie schön Essen. Auf Nachfrage bestä-
tigte uns das Restaurant Adria, dass auch 
in diesem Jahr am ersten und zweiten 
Weihnachtstag von 12:00 bis 22:00 Uhr 
geöffnet ist. Tischbestellungen können 
unter 678 70 53 vorgenommen werden. 
Familie Saric freut sich auf Ihren Besuch. 
Na dann guten Appetit. (js) 

 
Humor 

Im Zirkus bricht ein Feuer aus. Alle rennen 
durcheinander und schreien im Angstzu-
stand. Brüllt der Direktor: „ Keine Panik – 
wir holen schnell den Feuerschlucker!“ 

*** 
In der Grundschule Wildschwanbrook sagt 
die Lehrerin zu Florian: „Ledig heißt, dass 
jemand noch nicht verheiratet ist. Was ist 
also dein Vater, wenn er geheiratet hat?“ 
Florian trocken: „Erledigt“. 

*** 
Stehen zwei Touristen vor der Elbphilhar-
monie “Schubert? War das auch ein Archi-
tekt?“ „Nein“ antwortet sein Kumpel und 
ergänzt „aber von dem gibt´s auch eine 
Unvollendete…!“.  

In Kürze 
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Die Verkehrssituation auf dem 
Meiendorfer Weg war in den 
vergangenen Jahren wieder und 
wieder Thema bei Anwohnern, 
Kommunalpolitik und Presse. 
Die Höchstgeschwindigkeit wur-
de und wird hier teilweise deut-
lich überschritten, Schulkinder 
haben Probleme die Straße si-
cher zu queren. Einen traurigen 
Höhepunkt fand die Raserei im 
vergangenen Jahr, als ein Auto 
nach einem Zusammenprall mit 
voller Wucht in einen Vorgarten 
geschleudert wurde und nur 
wie durch ein Wunder niemand 
schwer verletzt wurde. 
„Politik und Anwohner sind sich 
einig, dass hier dringend etwas 
passieren muss. Nun haben wir 
endlich alle Hürden genommen 
und es kann losgehen“, freut 
sich Lars Kocherscheid-Dahm, 
verkehrspolitischer Sprecher 
der Wandsbeker SPD-Fraktion. 
Der Plan für eine bauliche Ver-
kehrsberuhigung und eine Que-
rungshilfe für Fußgänger kam 
auf, nachdem im Rahmen von 
Geschwindigkeitsmessungen 
zahlreiche deutliche Übertre-
tungen der Höchstgeschwindig-
keit festgestellt worden waren. 
Der traurige Spitzenwert lag 
seinerzeit bei über 100 km/h – 
morgens zur Schulanfangszeit 
zwischen sieben und acht Uhr. 
Nach den aktuellen Plänen soll 
die Fahrbahn etwa in Höhe der 
Einmündung Leharstraße ver-
schwenkt werden und in der 
Mitte einer Sprunginsel erhal-
ten. „Wir hätten uns hier viele 
Varianten vorstellen können, 
etwa einen Zebrastreifen oder 
Tempo 30“, so Lars Kocher-
scheid-Dahm weiter. „Diese 
sind jedoch aus rechtlichen 
Gründen leider nicht umsetzbar 

gewesen. Im Endeffekt sind wir 
aber mit allen Experten der 
Meinung, dass die jetzt gefun-
dene Lösung richtig ist. Denn 
nur eine solche bauliche Maß-
nahme führt tatsächlich und 
nachhaltig dazu, dass hier dau-
erhaft langsamer gefahren 
wird.“ 
Der Nachteil bei dieser Maß-
nahme ist, dass für die Anlieger 
Ausbaubeiträge nach dem We-
gegesetz fällig werden. Im Rah-
men der öffentlichen Sitzung 
des Regionalausschusses 
Rahlstedt zu diesem Thema 
äußerte sich jedoch die deutli-
che Mehrheit der betroffenen 
Anlieger durchweg positiv und 
wünschte sich eine solche Maß-
nahme. 
Justin Grapentin, Vorsitzender 
der SPD Meiendorf und eben-
falls Mitglied der Wandsbeker 
SPD-Fraktion begrüßt die gefun-
dene Lösung: „Als SPD haben 
wir in unserem Wahlprogramm 
versprochen, die Sprunginsel 
schnell zu realisieren und Abhil-
fe gegen die Raserei auf dem 
Meiendorfer Weg zu schaffen. 
Die Verschwenkung der Fahr-
bahn und die Sprunginsel sind 
eine erste zielführende Maß-
nahme. Wir freuen uns beson-
ders über das klare Votum der 
Anwohner für diese Lösung.“ 
Die Bauarbeiten für diese Maß-
nahme sollen nach Auskunft des 
Bezirksamtes nun in den Som-
merferien 2013 stattfinden. Bis 
dahin sollen die letzten Vorar-
beiten und Planungen erledigt 
sein, so dass zu Beginn des 
Schuljahres 2013/14 eine deutli-
che Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit in diesem Bereich 
erreicht sein wird. (pm) 

SPD löst Wahlversprechen ein 

Sprunginsel am Meiendorfer Weg 

Die Grafik zeigt einen Entwurf, wie die Sprunginsel aussehen  
könnte. Eine vergrößerte Darstellung finden Sie auf unserer  

Homepage unter www.mz-magazin.de 
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Es hat sich herausgestellt, dass die Schulen 
im Ganztagsbetrieb nicht in der Lage sind, 
für ausreichende Bewegungsmöglichkeiten 
der Schülerinnen und Schüler zu sorgen. 
Die vorhandenen Sporthallen reichen bei 
weitem nicht aus, den Bedarf der Schulen 
hinsichtlich des notwendigen Sportunter-
richts zu decken. Im langen Winterhalbjahr 
werden somit die meisten Kinder in den 

Klassenräumen sein und keinen Sportun-
terricht haben. Die Folge: Sie leiden an 
einem Bewegungsmangel, der nach ein-
deutigen Untersuchungen zu gesundheitli-
chen Schäden führt. Die CDU-Fraktion in 
der Bezirksversammlung Wandsbek will 
mit einem Antrag auf die mangelhafte Situ-
ation des Sportunterrichts und der damit 
verbundene Bewegungsmangel aufmerk-

sam machen. „Der Jugendhilfeausschuss 
wird gebeten, sich mit der Problematik des 
Bewegungsmangels von Schulkindern ins-
besondere im Ganztagsschulbetrieb zu 
befassen. Die zuständige Fachbehörde 
wird außerdem gebeten, über fachbehörd-
liche Maßnahmen zur Förderung des 
Sportunterrichts zu berichten und Weg 
aufzuzeichnen, wie die Situation in Sachen 
Bewegungsmangel zu Gunsten der Schüle-
rinnen und Schüler verbessert werden 
kann“, fordert Claudia Folkers, bildungspo-
litische Sprecherin der CDU-
Bezirksfraktion. (pm) 

CDU alarmiert: Gesundheitsrisiken für Schulkinder! 
Bewegungsmangel an Ganztagschulen 

Wie soll Wandsbek 2020 aussehen? Wel-
ches Gesicht wollen wir unserem Bezirk 
geben? Mit diesen Fragen hat sich die 
SPD-Bezirksfraktion in den vergangenen 
zwei Jahren intensiv beschäftigt: Dazu 
wurden gemeinsam mit dem Hamburger 
Stadtentwicklungsbüro Urbanista nach 
einer umfangreichen Analyse des Ist-
Zustandes einige strategische Überlegun-
gen für den Bezirk Wandsbek erarbeitet 
und in einem Papier, dem WandsbekImp-
uls, zusammengefasst. 

Jetzt wird in einem nächsten Schritt auf 
vier Workshops die Zukunft des Bezirkes 
mit dem Schwerpunkt Verkehrspolitik 
diskutiert. Die SPD-Bezirksfraktion 
Wandsbek hat am 5. November zum 
dritten Workshop dieser Reihe eingela-

den. Der Workshop in der Mensa des 
Forums vom Gymnasium Rahlstedt war 
sehr gut besucht und die Anwesenden 
haben in mehreren Diskusisonsrunden 
und Arbeitsgruppen angeregt mitgearbei-

tet.  
Den aktuellen Stand der Diskussion zum 
Projekt können Interessierte auch online 
auf der Seite www.wandsbekimpuls.de 
verfolgen und dort ihre Vorstellungen 
einbringen oder die schon eingereichten 
Ideen und Vorschläge kommentieren. 
Anja Quast, Vorsitzende der SPD-
Bezirksfraktion: „Wir freuen uns, dass 
unser Angebot gut angenommen wird 
und sind gespannt, wie sich der Mobili-
tätsreport nach den vier Workshops ent-
wickeln wird.“ (pm) 

„Wandsbek Impuls“ Projekt der SPD-Fraktion 

Gut besuchter Workshop in Rahlstedt 

Der SPD Distrikt Meiendorf hat seine neue 
Homepage online gestellt. Auf der Home-
page erfahren Sie alle wichtigen Infos 
rund um die politischen Tätigkeiten der 
SPD in Meiendorf, Wandsbek und Ham-
burg. Ebenfalls finden Sie eine Auswahl an 
wichtigen Adressen in Meiendorf und 
Kontaktadressen zu den lokalen politi-
schen Vertretern der SPD. Weitere Infor-
mationen unter „spd-meiendorf.de“. (pm) 
 

Übrigens... 
eine umfassende Linksammlung der Inter-
netauftritte von SPD, CDU, Grüne, FDP 
und Die Linke finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.mz-magazin.de.  

SPD Meiendorf 

Neue Homepage 
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Deepenhorner Ehrenmal 

Volkstrauertag in Meiendorf 

Wer die Eröffnung der Ausstel-
lung "Volk auf dem Weg – Ge-
schichte und Gegenwart der 
Deutschen aus Russland" im 
Februar 2012 in den Rahlstedt 
Arcaden miterlebt hat, wir sich 
sicher an die ergreifende Lesung 
der Zeitzeugin Ida Bender erin-
nern.  
Ida Bender ist am 12 November 
2012 verstorben. Sie hat viel 
Aufklärungsarbeit geleistet, wie 
die Folgen von Krieg und Ge-
waltherrschaft auch Unschuldige 
betreffen können.  

Ihr Engagement für Frieden und 
Verständigung werden wir in 
Erinnerung behalten.  
(SPD Meiendorf) 

Nachruf 

Ida Bender 

Auch in diesem Jahr fand am 
Volkstrauertag die Gedenkveran-
staltung am Deepenhorner Eh-
renmal statt. Die Rede hielt Pas-
tor Delfs und im Anschluss 
sprach von der Landsmannschaft 

der Deutschen aus Russland e.V. 
Natalie Rudi. Sie erinnerte an 
Stalins Greultaten mit seinem 
Befehl vom 28.09.1941, alle 
Russlanddeutschen nach Sibirien 
zu deportieren. Obwohl viele 
Familien damals schon fast 200 
Jahre in Russland und der Ukrai-
ne gelebt hatten, an der Wolga 
etwa, in der Nähe von Moskau 
oder in St. Petersburg. Während 
und infolge dieser Vertreibung 
starben fast eine Millionen Men-
schen, nur weil sie Deutsche wa-

ren und damit unter Verdacht 
standen, Sympathisanten von 
Nazi-Deutschland zu sein.  
„Lassen Sie uns alle dazu beitra-
gen, dass keine Menschen mehr 
Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft werden, damit kein Kind 
seine Eltern, keine Frau ihren 
Mann, keine Familie ihr Zuhause 
verliert, sondern dass die Men-
schen ihre Konflikte friedlich re-
geln.“  Die Entwicklung in der 
Europäischen Union zeigt, dass 
das keine Illusion ist, sondern 
dass es wirklich geht. Wenn wir 

am 10. Dezember in Oslo den 
Friedensnobelpreis bekommen, 
können wir auf diese Auszeich-
nung verdammt stolz sein. (js) 



ARD, ZDF und Deutschlandradio informie-
ren ab sofort Bürgerinnen und  Bürger,  
Unternehmen und sonstige Institutionen 
über das ab 2013 geltende neue Modell 
der Rundfunkfinanzierung. Für die meisten 
Bürger ändert sich nicht viel, zumal der 
Rundfunkbeitrag über das Jahr 2013 hin-
aus stabil bei monatlich 17,98 Euro bleibt. 
Vor allem Unternehmen, Institutionen und 
Einrichtungen des Gemeinwohls werden 
per Post um Angaben für die ab 2013 gel-
tende Beitragsberechnung gebeten.  
Nachdem alle Landtage dem neuen Finan-
zierungsmodell im vergangenen Jahr zu-  
gestimmt haben, stellen ARD, ZDF und 
Deutschlandradio nun auf verschiedenen 
Wegen Informationen zum Rundfunkbei-
trag bereit.  
Heute geht das Informationsportal 
www.rundfunkbeitrag.de online. Es er-
möglicht einen Überblick über das neue 
Modell, liefert Details für ganz unter-
schiedliche Zielgruppen und bietet einen 

unterstützenden Service. So lässt sich per 
Online-Beitragsrechner in wenigen   
Schritten feststellen, wie hoch der eigene 
Beitrag ab 2013 sein wird. Viele Bürgerin-
nen und Bürger werden dabei erkennen, 
dass sich für sie nicht viel ändert. Das In-
formationsportal bietet zudem Antworten 
auf häufig gestellte Fragen sowie Formula-
re und Informationsmaterialien zum Her-
unterladen.  
Außerdem erhalten in den kommenden 
Monaten Unternehmen und Institutionen 
wie Behörden und Verbände sowie Ein-
richtungen des Gemeinwohls wie z. B. 
Schulen, Polizei oder Feuerwehr Post von 
ARD, ZDF und Deutschlandradio. Darin 
werden sie über den neuen Rundfunkbei-
trag informiert und um Angaben für die ab 
2013 notwendige Beitragsberechnung 
gebeten. Angeschrieben werden auch 
Bürgerinnen und Bürger, für die sich mit 
dem neuen Beitragsmodell absehbar Än-
derungen ergeben. Dazu zählen u. a. 

Rundfunkteilnehmer, die bislang nur ein 
Radio oder ein neuartiges Rund-
funkempfangsgerät (z.B. Computer) ange-
meldet haben oder die aus gesundheitli-
chen Gründen von der Rundfunkgebühr 
befreit sind.  
Die Finanzierung des öffentlich-rechtlichen 
Rundfunks wird auf gesetzlicher Grundla-
ge von der geräteabhängigen Rundfunkge-
bühr auf den geräteunabhängigen Rund-  
funkbeitrag umgestellt. Ab dem 01. Januar 
2013 gilt für Bürgerinnen und Bürger die 
einfache Regel: eine Wohnung, ein Bei-
trag. Wie viele Personen in einer Woh-
nung leben und wer seit wann welche 
Geräte zu welchem Zweck bereithält, ist 
zukünftig nicht mehr von Interesse. Der 
Beitrag von Unternehmen und Institutio-
nen richtet sich dann nach der Zahl der 
Betriebsstätten, Beschäftigten und Kraft-
fahrzeuge. So zahlt z. B. ein Unternehmen 
mit einer Betriebsstätte und bis zu acht 
Beschäftigen sowie einem Kraftfahrzeug 
pauschal nur noch 5,99 Euro monatlich. 
Nachfragen nach der Anzahl der vorgehal-
tenen Geräte werden somit auch dort ein 
Ende haben.  
(pm) 
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Alle reden im Moment von Outlet-Centern 
in Soltau und Neumünster. Tausende strö-
men in diesen Tagen in die Geschäfte, um 
sich mit Textilien einzudecken. 
Ich „ströme“ seit über 30 Jahren in mein 
ganz persönliches Outlet-Center in Ham-
burg-Wandsbek. Wandsbeker Königstraße 
76-78, die Firma „KLEINPREIS“ und zwar 
ohne CO2 Belastungen, denn das Geschäft 
ist gut mit dem Fahrrad zu erreichen. Und 
es ist auch noch preislich günstiger, als die 
neu gegründeten Center im Hamburger 
Umland. 
Die Firma „KLEINPREIS“ wurde 1976 ge-
gründet und zwar von einem echten Mei-
endorfer Urgestein, dem Seniorchef Ernst 
Klein, der lange selbst in Meiendorf ge-
wohnt hat. Auch in der dritten Generation 
ist das Geschäft inhabergeführt und zwar 
von der Enkelin Kathleen Klein, was der 

Sache eine sehr per-
sönliche Note gibt. Im 
Angebot sind hoch-
wertige Markentextili-
en für die ganze Fami-
lie, für Jung und Alt, 
bis hin zu Dekoartikeln 
für die Wohnung - in 
diesen Tagen speziell 
Weihnachtsartikel - 
und Gartenmöbel. Auch Weine und Säfte 
sind im Angebot. 
Bei Kleinpreis trifft man immer wieder auf 
andere Kunden, die man auch schon seit 
langen Jahren kennt, und mit denen sich 
ein gemütlicher Klönschnack ergibt.  
Früher war es angenehm für Mütter, ihre 
mitgebrachten Kleinkinder in die Obhut 
von Herrn Klein Senior geben zu können, 
während sie selbst in Ruhe stöbern und 

anprobieren konnten. Jetzt wacht Kathle-
en Kleins Rauhaardackel Anton (10 Mona-
te), derweil darüber, dass alles seine Ord-
nung hat. 
Seit dem 10. Oktober 2012 gibt es übri-
gens eine Filiale im Merkurring 50 in 
Rahlstedt, damit auch die Rahlstedter und 
Meiendorfer hier ihr Shopping Vergnügen 
haben. (hw) 

Einkaufstipp der MZ 
Outlet-Center vor unserer Haustür  

ARD, ZDF und Deutschlandradio 
Neuer Rundfunkbeitrag ab 2013 

Beispiele für die neuen Beitragsberechnungen 2013 

(Weitere Informationen und Flyer stehen auf www.mz-magazin.de zum downloaden bereit) 

(Quelle: rundfunkgebühren.de) 
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Hallo, mein Name ist Christiane Schröter. 
 
Ab dem 07.01.2013 können Sie sich in 
„Carmens Haarstudio“ von mir beraten 
und verwöhnen lassen.  Seit 6 Jahren bin 
ich zertifizierte Nageldesignerin und biete 
für Sie einiges im Bereich Beauty, wie 
Nagelmodelage,  Maniküre und viele an-
dere Dienstleistungen an.  Ein Neueröff-
nungsangebot erwartet Sie.  Sie erhalten 
eine Nagelmodelage für nur 35,00€ statt 
39,00€.   
Wer sagt Männer dürfen sich nicht ver-
wöhnen lassen?  Bei mir sind auch Män-
ner herzlich willkommen. Ich freue mich 
auch Sie, ab dem 07.01.2013 als neue/n 
Kundin und Kunden im Studio begrüßen 
zu dürfen.  Unter der Rufnummer:   
01525-890 49 25  von Mo - Sa in der Zeit 
von 08:00 -20:00 Uhr bereits ab jetzt ei-
nen persönlichen Verwöhntermin für 
Januar zu vereinbaren.   
Also zögern Sie nicht und rufen mich gern 
an.  Freuen Sie sich zur Neueröffnung am 
05.01.2013 auf eine persönliche Bera-
tung von mir zum Sektempfang. 
 
Es grüßt Sie Ihre zukünftige  

Nageldesignerin Christiane  

„Übergabe und Neueröffnung”   

Liebe Kundinnen und Kunden, 
 
seit 25 Jahren führe ich das Friseurgeschäft 
im Spitzbergenweg in Meiendorf. Es waren 
sehr intensive, kreative und erfolgreiche Jah-
re, auf die ich mit Freude zurückblicken kann. 
Viele meiner Kundinnen und Kunden werden 
mir immer in Erinnerung bleiben, weil die 
Arbeit mit Ihnen so individuell, anspruchsvoll 
und erfreulich war. Dieses Geschäft hatte ich 
neben zwei anderen, aber es blieb immer das 
Hauptgeschäft. 
Nun habe ich mich entschlossen, das Geschäft 
zum 01.01.2013 an Frau Carmen Dunkel, mit 
ihr arbeitete ich übrigens, inzwischen 14 Jah-
re zusammen, abzugeben. Frau Dunkel ist ab 
dem 01.01.2013 Ladeninhaberin. 
Nach der Neueröffnung, die einige Tage für 
den Umbau und die Renovierung in Anspruch 
nehmen wird, werde ich für meine Kundinnen 
und Kunden weiterhin ab donnerstags bis 
samstags zur Verfügung stehen, da ich auch 
außer Haus arbeite.  
Diese Information bedeutet also keinen Ab-
schied. Ich werde weiter für Sie da sein und 
freue mich auf Ihren Besuch.  
 

Ihre Friseurmeisterin Hannelore Mielke 

Telefonisch erreichen Sie mich weiterhin  
unter 679 12 75. 

Liebe Kundeinnen und Kunden, 
 
nun ist es soweit, seit 1999 habe ich 
Carmen Dunkel, bei Frau Hannelore 
Mielke in Ihrem Friseurgeschäft mitgear-
beitet. Mit dem Jahreswechsel 2012/13 
werde ich nun das Lebenswerk von Ihr 
übernehmen. Ich freue mich Ihnen 
mitteilen zu können, dass im Januar eine 
Nageldesignerin zu unserem Team dazu-
kommen wird. In diesem Sinne grüße ich 
Sie herzlichst und empfange Sie zur Neu-
eröffnung in einem optischen neuen 
Look des Salons von : 

 

“Carmens   

Haarstudio” 
 

Einladung am 

05.01.2013 im Spitzbergenweg 34a  

von 9:00 - 13:00 Uhr 
zu einem netten Sektempfang. 

Ihre Friseurin  

Carmen Dunkel 
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Eine Warnung an „Alle“! Derzeit werden an 
vielen Orten (Tankstellen oder Parkplätze) 

kostenlose Schlüsselanhänger verteilt. 
Nehmen Sie diesen Artikel nicht an! Es ist 
ein Chip darin verarbeitet. Kriminelle Ty-
pen verfolgen Sie dann nach Haus. Durch 
das GPS Signal können die zukünftigen Tä-
ter jederzeit feststellen, ob sie dann da-
heim sind oder nicht. Wird dann später das 
Signal aus der Innenstadt empfangen, kön-
nen die Ganoven in aller Ruhe bei Ihnen 
einbrechen. Was technisch durchaus mög-
lich ist und daher besonders glaubwürdig 
erscheint, ist aber in Wahrheit eine Ente 

ein so genannter „Hoax“ (englisch für Scha-
bernack, Scherz oder Schwindel). Als Hoax 
werden Kettenbrief artige Falschmeldun-
gen bezeichnet, die per Mail oder auf an-
deren elektronischen Wegen, zum Beispiel 
über SMS oder MMS verbreitet, von vielen 
für wahr gehalten und anschließend wei-
tergeleitet werden. Grund zur Vorsicht ist 
bei solchen Meldungen allemal geboten. 
Zukünftig könnte diese Kriminalität —  viel-
leicht auch in anderer Form Realität wer-
den. (js) 

Im Oktober feierten auch die Mitglieder ihr 
40jähriges Bestehen. In seiner Festrede 
bedankte sich der 1. Vorsitzende Eckard 
Graage bei den Mitgliedern und Vorstands-
kollegen für ihr ehrenamtliches Mitwirken. 
Er ließ die 40 Jahre in amüsanter Art Revue  
passieren. Zwischendurch präsentierte die 
Gruppe Liederjan ihr Reportoir. Zum Höhe-

punkt kam es dann, als Christian Tjaden, 
Leiter der HASPA Filiale Meiendorf, dem 
Verein einen Kulturscheck über 1.000,- € 
für die Anschaffung eines neuen Brenn-
ofens überreichte. 
Das Bürgerhaus in Meiendorf ist die Kultur-
hochburg in unserem Stadtteil. In ihrem 
Jahresheft 2012 sind 88 Kurse und Aktio-

nen für das laufende Jahr angekündigt. 
Dass diese Angebote genutzt werden und 
Spaß bringen, konnte man den glücklichen 
Mitgliedern ansehen. Über 70 folgten der 
Einladung und feierten mit.  
Das BiM ist auch zukünftig für alle offen. 
Jeder Interessierte ist herzlich willkommen. 
(js) 

Jubilarfeier 
40 Jahre BiM 
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Eröffnungsangebot beim Journal Schabani 
ab 11.12.2012 am neuem Standort beim Aldi Markt Meiendorfer Straße (B75) 

 
1x Soda Stream Cool Pearl inkl.: 1x Alu-Zylinder für max. 60L,  

3 PET Flaschen, 1 Sirup Cola, 1 Sirup Orange  

für nur 49,90 € 
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12.000 kostenlose Unterkünfte bei Privat-
personen - das ist das, was wir Hamburge-
rinnen und Hamburger für unsere Gäste 
brauchen.  
 
Vom 1. bis 5. Mai 2013 findet der 34. 
Deutsche Evangelische Kirchentag in Ham-
burg statt.  
Über 120.000 Menschen werden erwartet, 
um gemeinsam ein Fest des Glaubens zu 
feiern und über Fragen der Zeit nachzu-
denken. Wer schon einmal einen Kirchen-
tag erlebt hat, kennt die unbeschwerte 
und heitere Atmosphäre, die dieses Groß-
ereignis ausmacht. Das Kirchentagspro-
gramm ist so vielfältig wie das religiöse 
und gesellschaftliche Leben und bietet ca. 
2.000 geistliche, kulturelle, sowie politisch-
gesellschaftliche Veranstaltungen. Auch 
die Kirchengemeinde Meiendorf-
Oldenfelde ist aktiv an den Vorbereitungen 
und der Durchführung des Kirchentages 
beteiligt. In Meiendorf-Oldenfelde finden 
viele verschiedene Veranstaltungen zum 
Kirchentag statt. 
 
Auch Meiendorf wird Gastgeber sein 
Wie bei vergangenen Kirchentagen wird 
ein Großteil der Dauerteilnehmenden in 

Schulen übernachten. Zusätzlich  werden 
ca. 12.000 Besucherinnen und Besucher in 
Privatquartieren unterkommen. Eine be-
sonders wichtige Aufgabe übernimmt die 
Kirchengemeinde mit der Betreuung der 
Gemeinschaftsquartiere und mit der Suche 
nach Privatquartieren. Privatquartier be-
deutet, dass man als Gastgeber vom 1. bis 
5. Mai 2013 (bei ausländischen Gästen 
vom 30. April bis 6. Mai 2013) einen oder 
mehrere Kirchentagsgäste bei sich auf-
nimmt. Die Gäste in Privatquartieren kön-
nen meist nicht in Gruppenunterkünfte, da 
sie schon etwas mehr Ruhe benötigen. 
Daher sollte für jeden Gast auch ein Bett 
oder eine Liege bereitgestellt werden, 
auch ein einfaches Frühstück wird erbeten. 
Die meisten Gäste gehen nach dem Früh-
stück aus dem Haus und kommen erst zum 
Übernachten wieder, kümmern sich also 
selbst um Ihr Tagesprogramm; ein Zugang 
zu ihren Räumlichkeiten ist daher tagsüber 
in der Regel auch nicht notwendig. 
 
Bärbel Jeger-Buschmann ist die Privat-
quartierbeauftragte der Kirchengemeinde 
und leitet die Suche nach Privatquartieren. 
Die „heiße Phase“ der Suche beginnt in 
Hamburg am 30.11.2012 und in Meiendorf
-Oldenfelde am 02. Dezember 2012 und 
soll konzentriert bis Ende Februar 2013 
laufen. Wenn Sie uns bei der Suche nach 
Privatquartieren unterstützen möchten 
oder selbst ein Quartier zur Verfügung 

stellen können, dann melden Sie sich bitte 
bei Bärbel Jeger-Buschmann oder Diakon 
Manfred Ehm unter 040/6799283, Kirchen-
tag.mei-old@gmx.de. 
 
Ab 30. November 2012 können Privatquar-
tiere natürlich auch online über die Inter-
netseite www.kirchentag.de oder telefo-
nisch über die Rufnummer 040/430931-
200 gemeldet werden. 
 
Die Betreuung der Gemeinschaftsquartie-
re, wie z.B. Frühstücksversorgung, Nacht-
wache oder Reinigung, organisieren soge-
nannte Quartiermeisterinnen und Quar-
tiermeister. Sie werden dabei von Mitglie-
dern aus unserer Gemeinde unterstützt. 
Wer sich an der Betreuung von Gemein-
schaftsquartieren beteiligen möchte, mel-
det sich bitte bis Mitte Dezember bei unse-
rem Kirchentags-Gemeindebeauftragten 
Diakon Manfred Ehm unter 040/6799283, 
kirchentag.mei-old@gmx.de. 
 
Liebe Meiendorferinnen und Meiendorfer 
bitte unterstützen auch Sie uns, damit 
unsere Kirchentagsgäste Hamburg als 
gastfreundliche Stadt in Erinnerung behal-
ten und nehmen auch Sie Gäste auf oder 
helfen Sie bei der Betreuung der Quartier-
schulen. Herzlichen Dank! 
 
(Bärbel Jeger-Buschmann, Diakon Manfred Ehm) 

Privatquartiere gesucht 

Kirchentag 2013 
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Sonnabend, der 15.Dezember 2012, 
15 Uhr Kirche Alt-Rahlstedt, 
Rahlstedter Str. 79 
Sonntag, der 16. Dezember 2012,  
11 Uhr – Kirche Alt-Rahlstedt 
Rahlstedter Str. 79 
 
Wir fragen uns, wie eilig Sie es denn am 
Heiligen Abend haben: 
Sind Sie im Stress? Steht der Weihnachts-
baum schon? Ist das Essen fertig? Ist alles 
so, wie Sie es wochenlang geplant haben? 

Wir haben die Antwort, denn die Familie in 
unserem neuen Weihnachtsmusical ist alles 
andere als heilig! 
Wir laden dazu alle sehr herzlich ein!  
Der Eintritt ist frei. 
Kinder- und Jugendchor Alt-Rahlstedt 
Elternband & Elternchor 
Leitung: Ulrike Frick 
www.kinderchor.alt-rahlstedt.de (pm) 
 

Kinder- und Jugendchor Alt-Rahlstedt 

Weihnachtsmusical (H)eiliger Abend 

Residenz am Wiesenkamp 
Veranstaltungskalender 

 
Weihnachtskonzert  

Kinderchor“Cantemus“ 
Sonntag, 9. Dezember 16 Uhr 

Cantemus heißt übersetzt „Lasst uns sin-
gen“! Das ist das Motto der Arbeit von 
Corinna und Clemens Bergemann, die 
beide den Kinderchor 1999 gegründet 
haben. Intensive Chorproben und klassi-
sche Stimmbildung durch Gesangspäda-
gogen garantieren einen hohen Standard 
der Konzerte. Die 40 kleinen Sängerinnen 
und Sänger präsentieren in der Residenz 
traditionelle Weihnachtslieder. So kom-
men bekannte Melodien wie 
„Schneeflöckchen, Weißröckchen“ und 
„Joseph, lieber Joseph mein“ zum klingen. 
Eintritt: 6,00 EUR 
 

Winter im Berchtesgadener Land  
Montag, 10. Dezember 18 Uhr 

Der Natur- und Kulturfreund, Wolfgang 
Scheiter aus Ammersbek, hat acht Jahre 
lang in Berchtesgaden gelebt und danach 
viele Male mit der Familie dort Urlaub 
gemacht. Er kennt Land und Leute sowie 
die typischen Bräuche durch das eigene 
Erleben. In seinem Vortrag präsentiert er 
die schönsten Winterimpressionen aus 
der Sicht von Spaziergängern, Schnee-
wanderern und von Wintersportlern. Und 
auch vom Buttnmandl-Laufen, den Weih-
nachtsschützen und anderen interessan-
ten Weihnachtsbräuchen erzählt Wolf-
gang Scheiter. Und spätestens dann 
kommt weihnachtliche Stimmung auf – 
auch wenn wir in Hamburg mit weniger 
Schnee auskommen müssen. 
Eintritt: 5,00 EUR 

Weihnachtsmusical 2010 des 
Kinder- und Jugendchores Alt-Rahlstedt 
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Für die Spielzeit 2012/2013 konnte die bis 
dahin erfolgreiche Mädchenmannschaft 
des Meiendorfer SV nicht als geschlosse-
nes Team weiterhin agieren.  
Durch Altersumstellungen plante der Ver-
ein gleichaltrige Spielerinnen zusammen-
zuführen. Das Dreamteam (Jahrgang 2000 
bis 2002) wollte aber unbedingt vollstän-
dig in die neue Saison starten. Trotz etli-
chen Gesprächen war keine Eintracht zu 
erzielen. 
So kam es, dass die komplette Mannschaft 
(bis auf eine Spielerin) mit Trainer und 
Betreuer zum SC Condor wechselten. Dort 
konnte unsere Mannschaft auch mit den 
jüngeren Spielerinnen weiterhin zusam-
men spielen. Mit der neuen Heimat ging 
es dann in die Spielzeit. Es hat sich ge-
zeigt, dass unsere Mädchen durchaus in 
der Lage sind, sich den größeren Heraus-
forderungen zu stellen. Mit fünf Siegen 
und einem Unentschieden holten die 
Mädchen erneut die Staffelmeisterschaft. 

Dabei drehten 
sie zweimal ei-
nen Rückstand 
und in den an-
deren Spielen 
ließen sie nichts 
anbrennen. Die 
einzelnen Spiel-
berichte kann 
man auf der 
Vereinsseite des 
SC Condor, Fuß-
ball, D-Mädchen 
gerne nachle-
sen. „Wir haben beim Meiendorfer Sport-
verein eine schöne Zeit gehabt“ erinnerte 
sich Katja Wittig und ist froh, jetzt beim SC 
Condor zu agieren. 
Wenn ein Mädchen (Jahrgang 2000/2001) 
Lust hat auch Fußball zu spielen, dann 
könnt Ihr Euch bei Helge Wittig oder Mi-
chael Kurth melden. Für jüngere Mädchen 
(Jahrgang 2002/2003) haben wir auch 

einen E-Mädchen-Bereich. Hier kann man 
sich gerne an uns oder Udo Ludwigsen 
wenden. Kontaktdaten findet ihr ebenfalls 
auf der Vereinshomepage des SC Condor 
(http://www.sccondor-hamburg.de) Wir 
trainieren auf dem Platz an der Ahrens-
hooper Strasse sowie am Bramfelder Weg. 
Wir freuen uns auf Euch. (PM- gekürzt) 
 

Fußballmädchenmannschaft 

Never change a winning team 

Power Yoga – Dynamik und Balance 
Dieses Yoga-Programm orientiert sich am dynamischen Ashtanga- und Iyengar –
Yoga. Die Haltungen werden in einer fließenden Abfolge geübt. Gleichzeitig wird 
sorgfältig auf die technisch richtige Ausführung geachtet, um Kräftigung und Mo-
bilisierung zu erzielen und gleichzeitig Gefahren durch übermäßige oder falsche 
Belastung zu vermeiden. Die Übungen können in unterschiedlichen Schwierigkeits
- und Intensitätsstufen durchgeführt werden, so dass das Training an die individu-
ellen körperlichen Voraussetzungen der Teilnehmer angepasst werden kann. 
Geübt wird barfuß oder in leichten Schläppchen, um einen besseren Kontakt zum 
Boden zu haben. 
Übrigens: Wir haben auch Männer in der Gruppe, Verstärkung erwünscht! 
 

Termin: Dienstags 17:00 – 18:30 Uhr,  
im Tanzhaus Meiendorfer Weg 
Trainerin: Jeannette Henrichs 

 
Weitere Info und Anmeldung in der Geschäftsstelle des Meiendorfer SV: 

www.meiendorfersv.de   |   Tel. 678 80 82 
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MZ zu Besuch im Sportclub Bundesliga 

Moderator Martin Roschitz war begeistert  
von der MZ-Ausgabe Nr. 15. 

Am 11.11.2012 besuchte das Redaktions-
team der MZ das Studio des NDR Sport-
clubs. Getreu dem Motto: Einmal miterle-
ben, wie alles funktioniert, machten wir 
uns auf den Weg.  
Von der Vorbereitung, die beinhaltet, dass 
die Zuschauer gute Laune bekommen, bis 
hin zu dem Teil, wenn die Kameras aus 
sind, verfolgten wir alles.  
Mit viel Humor und dem ein oder anderen 
Späßchen,  begrüßte uns der Moderator 
Martin Roschitz im NDR Studio.  Noch war 
er sichtlich gelassen und von Aufregung 
war keine Spur. Als es dann jedoch ernst 
wurde und die Zeit bis  zum Drehbeginn 
runter gezählt wurde, merkte man schon, 
wie die letzten Blicke noch einmal rasch 
über die Moderationskarten fielen und der 
ein oder andere Fussel vom Sakko beseitigt 
wurde.  
Es gab viele Moderationsanteile, die je-
weils immer nur kurz waren. Zwischen-
durch wurden dann bereits im Voraus an-
gefertigte Clips eingespielt oder Aus-
schnitte aus den Bundesligaspielen vom 
aktuellen Spieltag gezeigt. Zu Gast im Stu-

dio war  der vorübergehende Trainer des 
VFL Wolfsburg, Lorenz-Günther Köstner. 
Sehr sympathisch und ruhig fand er auf 
jede Frage von Martin Roschitz eine gute 
Antwort. Zwischendurch wurde bei Beiden 
das Puder im Gesicht nachgetragen und 
wieder alles für den nächsten Drehab-
schnitt mit hoher Kon-
zentration vorbereitet. 
So näherte sich die 
Sendung schließlich 
dem Ende und auch 
die letzte Kamera ging 
um 22 Uhr aus.  
Mit dem gleichen an-
fänglichen Humor ver-
abschiedete sich Mar-
tin Roschitz von uns. 
Wir konnten einen  
sehr guten Einblick 
bekommen, wie ein 
Fernsehdreh abläuft 
und wie viel detaillier-
te Arbeit hinter dem 
Dreh einer Sendung 
steckt. Es hat viel Spaß 

gemacht und wir können allen nur emp-
fehlen, einmal im NDR Studio vorbeizu-
schauen und selber den Dreh einer Fern-
sehsendung mitzuerleben. Karten können 
kostenlos unter www.ndr.de/fernsehen/
sendungen/sportclub/index.html bestellt 
werden. (hh) 



  18 Panorama 

Danke „Schorsch“! Am 1. Januar 1981 
übernahmen Renate und „Schorsch“ Eber-
hardt Schaumann das  Vereinshaus von 
ihren Vorgängern Erika und Uwe Zeplin. 
Diese hatten den Sportlertreff, bei den 
Mitgliedern  des Meiendorfer Sportvereins 
(MSV) eher unter dem Namen Sportpalast 
bekannt, ein Jahr zuvor von den Erstpäch-
tern Gisela und Wolfgang Stegelmann 
übernommenen. Im Jahre 1981 war das 
Vereinshaus noch wesentlich kleiner als 
heute. In der jetzigen Geschäftsstelle be-
fand sich der Jugendraum und die Ge-
schäftsstelle war in dem heutigen Vorrats-
raum untergebracht. Später erweiterte der 
Vorstand das Vereinshaus zur Sporthalle 
hin mit einem Pavillon, der jetzt oft als 
Sitzungssaal genutzt wird. In den achtziger 

Jahren folgten die Kegelbahn, das Vor-
standszimmer und die neue Dachkonstruk-
tion. Die Kegelbahn war immer ausgebucht 
und  bei sonntägigen Heimspielen der Liga 
am Deepenhorn boomte das Geschäft von 
morgens bis abends. Diese Phase war die 
Blütezeit des Vereinshauses. In den letzten 
32 Jahren fanden auch viele lustige Feiern 
statt. Manchmal traten sogar richtige Stars 
auf, wie etwa das Duo „Chaos“, „John 
Law“, „Schräg und Herrlich“ oder „Peter 
Sebastian“. Auch große Sportler, wie Dari-
usz Michalczewski oder Rodolfo Cardoso, 
kehrten ein. Selbst der ehemalige Ligaspie-
ler Olufemi Smith konnte sein Allgemein-
wissen am Tresen des MSV aufwerten, um 
dieses dann bei der Spielshow „Schlag den 
Raab“ einzusetzen und Millionen Euro zu 

gewinnen. Neben „Schorsch“ war auch 
viele Jahre seine Renate dabei, die die Gäs-
te mit ihren Kochkünsten verwöhnte. 
Durch einen schweren Arbeitsunfall im Mai 
2007 musste sie dann leider ausscheiden. 
Auch die Söhne Andre und Stephan unter-
stützten ihre Eltern, später dann auch die 
Schwiegertochter Michaela. Leider sind die 
Umsätze in den letzten Jahren so stark 
eingebrochen, dass Schorsch schweren 
Herzens seine Tätigkeit einstellen muss. 
Viele Gäste sind sehr traurig und würden 
sich riesig freuen, wenn ihr „Schorsch“ 
dem Verein als Wirt erhalten bleibt. Dazu 
bedarf es aber - Himmel hilf - „Das Wunder 
vom Deepenhorn!“. (js) 

Geschäftsaufgabe nach 32 Jahren 

Traditionswirt „Schorsch“ hört auf 

1991 

1A - Ihr Friseur  

für die ganze Familie 
 

Ihr Friseur ist jetzt noch kreativer!  

Seit diesem Sommer hat Frau Stein-

greber für ihr Team Verstärkung be-

kommen. Frau Rahem Yaghoobian 

freut sich darauf, Sie im Salon  

1A – Ihr Friseur in der Saselerstraße 

134 a in Hamburg-Rahlstedt in ei-

nem stilvoll-hellen und modernen 

Ambiente zu verwöhnen. Vom ein-

fachen Haare schneiden, Strähnen 

färben, Hochsteckfrisuren, Wimpern 

färben oder zupfen … all das und 

vieles mehr erwartet Sie bei Ihrem 

nächsten Besuch.  

Sie legen viel Wert auf natürliche 

Produkte? Auch dann sind Sie im 

Salon 1A – Ihr Friseur genau richtig. 

Seit Oktober bietet Frau Steingreber 

das Färben mit Henna an. Lassen 

Sie sich beraten und seien Sie über-

rascht über die Vielfältigkeit und 

Qualität der Farben. 

Gerade für die kommende stressige 

Vorweihnachtszeit ist ein Besuch in 

Ihrem 1A – Ihr Friseur genau das 

Richtige für Ihre Entspannung!  

Und damit die-

se garantiert 

ist, steht Ihnen 

Frau Yaghoobi-

an montags 

von 9:00 bis 

14:00 Uhr, Don-

nerstag und 

Freitag von 

14:00 bis 19:00 

Uhr und sams-

tags von 8:30 

Uhr bis 14:00 

Uhr zusätzlich 

zur Verfügung.

… denn auch 

d e r  W e i h -

nachtsmann 

 

hat seine Elfen. 

Vereinbaren Sie noch heute Ihren 

Termin! Telefonnummer: 

040 – 678 02 14.  
Ihr 1A – Ihr Friseur -Team  

freut sich auf Ihren Besuch! 
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Anzeige 

Meiendorfer SV 
Hausmeisterpärchen gesucht! 

 

Wir suchen zum Januar 2013  
oder später ein neues 

 
Hausmeisterpärchen 

 
für unserer Wohnung in der  

Sportanlage Finmarkring 12a, das den  
Hausmeisterdienst, sowie die täglichen  
Reinigungsarbeiten gern übernimmt. 

 
Sie erreichen die MSV-Geschäftsstelle unter 
678 80 82. Wir freuen uns über Ihren Anruf 

Unterstützung die lecker schmeckt! 
 

Ab sofort gibt es die schmackhafte Feuerwehr-
Mettwurst bei EDEKA Levin. Die 300g Wurst kostet 

2,99 €, wobei EDEKA 1 € an die  
Jugendfeuerwehr Hamburg spendet.  

Sie finden diese vor der Schlachtervitrine.  

Guten Appetit! 
 



   Wann?  Was?          Wo? 

Termine 

01.12. 13:00 FC St. Pauli – 1.FC Kaiserslautern 

TV – Live - Übertragung 
Croque Insel, MSV 

Vereinshaus, GOAL-
IN SPORTSBAR hier 
auch mit Konferenz 

01.12. 16:00 Weihnachtsknobeln Spöki,  
EKT Spitzbergenweg 

02.12. 10:00 Gottesdienst Rogate-Kirche 

02.12. 17:30 VfL Wolfsburg – HSV 
TV –Live – Übertragung 

Croque Insel, MSV 
Vereinshaus, GOAL-
IN SPORTSBAR hier 
auch mit Konferenz 

02.12. Duo Zafran Harfe  
trifft auf Violoncello 

Kulturkreis Berner 
Schloss Gemein-

schaftshaus  
Karlshöher Weg 3 

03.12. 20:00 Übungsabend unserer  
Freiwilligen Feuerwehr,  
Gäste sind willkommen 

Lofotenstr. 10 
www.ff-meiendorf.de 

05.12. 18:00 Bezirksversammlung  
Regionalaussch. Rahlstedt 

Sitzungssaal 
Rahlstedter Str. 151 

07.12. 15:00 Weihnachtsbacken BiM Saseler Str. 21 

07.12. 20:00 Weihnachten – du kannst 
mi mol – Gerd Spiekermann 

& Folk Consortium  
Eintritt 15,- € 

Senator-Neumann-
HeimHeinrich-v-

Ohlendorff-Str. 20 

07.12. 20:30 HSV – 1899 Hoffenheim 
TV – Live – Übertragung 

Croque Insel, MSV 
Vereinshaus, GOAL-
IN SPORTSBAR hier 
auch mit Konferenz 

08.12. 14:00 MSV – Bramfelder SV 
Oberliga Hamburg 

Stadion Meiendorf 
Meiendorfer Str. 196 

08.12. 13:00 Vorstellung der Schule für 
Eltern der Schulkinder 2013 

Grundschule 
Nydamer Weg 

08.12. 18:00 Sing mit! Dietrich-Bonhoeffer
-Kirche  

Greifenberger Str. 56 

09.12. 10:00 Gottesdienst Rogate-Kirche 

09.12. 13:30 FC St. Pauli – FC Erzgebirge Aue 

TV – Live – Übertragung 
Croque Insel, MSV 

Vereinshaus, GOAL-
IN SPORTSBAR hier 
auch mit Konferenz 

09.12. 16:00 Kinderchor Cantemus Residenz am  
Wiesenkamp 

Wiesenkamp 16 

10.12. 18:00 Winter im Berchtesgadener 
Land 

  

Residenz am  
Wiesenkamp 

Wiesenkamp 16 

11.12.  
16:00 - 18:30 

Tag der offenen Tür Schule Meiendorf 
Islandstraße 

12.12. und 
13.12. 

Weihnachtskonzert  
Gymnasium Meiendorf 

Telefon 428 86 380 

Dietrich-Bonhoeffer
-Kirche 

Greifenberger Str. 56 

12.12. 19:30 Weihnachtliche Geschichte  
mit Joachim Frank 6,- € 

BiM 
Saseler Str. 21 

13.12. 18:00 Bezirksversammlung 
Wandsbek 

Bürgersaal, 
Am Alten Posthaus 4 

13.12. 18:30 Infoabend für Eltern der 
neuen 5. Klasse 

Stadtteilschule  
Meiendorf 

Deepenhorn 

15.12. 13:00 MSV – SC Condor 
Fußball Pokalknaller 

Stadion Meiendorf 
Meiendorfer Str. 196 

15.12. 13:00 FC Ingolstadt 04 – FC St. Pauli 
TV – Live – Übertragung 

Croque Insel, MSV 
Vereinshaus, GOAL-
IN SPORTSBAR hier 
auch mit Konferenz 

15.12. 15:30 Bayer 04 Leverkusen – HSV 
TV – Live – Übertragung 

Croque Insel, MSV 
Vereinshaus, GOAL-
IN SPORTSBAR hier 
auch mit Konferenz 

15.12. 17:00 Bingo Spöki,  
EKT Spitzbergenweg 

16.12. 11:00 Gottesdienst Rogate-Kirche 

16.12. 19:00 Vorweihnachtliches Konzert Rogate-Kirche 

17.12. 20:00 Übungsabend unserer  
Freiwilligen Feuerwehr,  
Gäste sind willkommen 

Lofotenstr. 10 
www.ff-meiendorf.de 

18.12. Altpapier Bitte blaue Tonne 
herausstellen 

18.12. 13:00-
16:00 

Weihnachtsfeier für Eltern 
und Großeltern 

Die Urmeli´s 
Redderblock 43 

18.12. 18:00 Weihnachtskonzert Schule Meiendorf 
Islandstraße 

18.12. 18:00 Weihnachtsmärchen Grundschule 
Wildschwanbrook 

20.12. 15:00 
und 17:00 

Morgen Findus  
wird´s was geben 

Figurentheater 7,- € 

BiM 
Saseler Str. 21 

21.12. Heute Maja´Weltuntergang  
bitte vorher  

gesund frühstücken 

global – vermutlich 
weltweit 

24.12. 14:30 Gottesdienst Thomas-Kirche 

24.12. 14:30 Krippenspiel  
ab 16:30 Christvesper 

Rogate-Kirche 

24.12. 23:00 Christmette Rogate-Kirche 

26.12. 10:00 plattdeutscher Gottesdienst Rogate-Kirche 

31.12. 17:00 Gottesdienst Rogate-Kirche 

31.12. Sylvesterparty freier Eintritt Spöki, 
EKT Spitzbergenweg 

01.01. ab 
17:00 

Neujahrs-Croque-Essen Croque-Insel 

   Wann?  Was?          Wo? 
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